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Jesus und die Armen



Mich beeindruckt der Satz aus Jesaja 40,12 über die Herrlichkeit Gottes:

Wer misst die Wasser mit der hohlen Hand, und 

wer bestimmt des Himmels Weite mit der Spanne seiner Hand und 

wer fasst den Staub der Erde mit dem Maß und 

wer wiegt die Berge mit einem Gewicht und die Hügel mit einer Waage?



Wieviel Wasser ist in den Ozeanen?

1 300 000 000  km³
1,3 Milliarden Kubikkilometer

Was für ein hohle Hand!



Wer bestimmt des Himmels Weite mit der Spanne seiner Hand ? 

Die Größe des Weltalls?



Die Distanzen im Weltall werden in Lichtjahren gemessen.

Das ist die Strecke, die das Licht in einem Jahr zurücklegt.

Das Licht legt in einer 
Sekunde mehr als 7 Mal 
den Weg um unsere Erde 
zurück.

Also in einem Jahr:
365 Tage * 24 Stunden * 60 Minuten * 60 Sekunden *
300 000 km/sec ergibt rund

10 000 000 000 000 Kilometer / Jahr



Nun wird die Größe des Weltalls auf

78 Milliarden Lichtjahre geschätzt. 

Wir können davon nur 13 Milliarden 
beobachten, da das Licht aus weiter 
entfernten Sternen die Erde aufgrund 
der begrenzten Lichtgeschwindigkeit 
nicht mehr erreicht.



Der Staub der Erde:
Die Anzahl der Sterne ist größer als die Anzahl der Sandkörner auf der Erde.

Geschweige denn die Menge an Staub. Und doch hat jeder Stern einen Namen bei Gott. Psalm 147, 4



Und er wiegt die Berge mit einer Handwaage.

Gesamtgewicht der Erde:       6 000 000 000 000 000 000 000 Tonnen 



Und diese Herrlichkeit verlässt Jesus.

Ein nie dagewesener Schritt aus Gottes Herrlichkeit also in die Armut auf der Erde.



Arm ist laut UN-Definition:
Wer weniger als 2,15 Dollar pro Tag zum Leben hat.

In Deutschland ist als arm definiert:
Wer weniger als 40 % des durchschnittlichen Einkommens pro Monat hat.



Doch wie ist Jesu Blick auf die Armen in Israel?

Drei Blickwinkel:

1. Jesus verkündet das Evangelium den Armen

Die Seligpreisungen in Matth 5 
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich Matth 6
Wenn du den Armen etwas gibst, dann soll deine linke Hand nicht wissen, was die rechte tut,

Jesu Auftrag
Matth 11,5: Blinde sehen und Lahme gehen, Aussätzige werden rein und Taube hören, Tote 
stehen auf und Armen wird das Evangelium gepredigt; 



Doch wie ist Jesu Blick auf die Armen in Israel?

Drei Blickwinkel:

2. Jesus hat Wertschätzung und Hilfe für die Armen

Im Gegensatz zu den geistlichen Führern:

Lukas 17 Es kann nicht ausbleiben, dass Dinge geschehen, die Menschen vom 

Glauben abbringen«, warnte Jesus seine Jünger. »Aber wehe dem, der daran schuld 

ist! 2 Es wäre besser für ihn, mit einem Mühlstein um den Hals ins Meer geworfen 

zu werden, als dass er einen dieser kleinen, unbedeutenden Menschen zu Fall 

bringt.

Dann die Aussage der Pharisäer in Johannes 7:

Glaubt auch einer von den Obersten oder von den Pharisäern an ihn?

Nur das Volk glaubt an ihn, das nichts vom Gesetz weiß; verflucht ist es.



Dann die wunderbare Geschichte vom Scherflein der armen Witwe aus Markus 12

41 Und Jesus setzte sich dem Opferkasten gegenüber und schaute zu, wie die Leute Geld in den Opferkasten legten. 

Und viele Reiche legten viel ein.

42 Und es kam eine arme Witwe, die legte zwei Scherflein ein, das ist ein Pfennig oder Cent.

43 Da rief er seine Jünger zu sich und sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Diese arme Witwe hat mehr in den 

Opferkasten gelegt als alle, die eingelegt haben.

44 Denn alle haben von ihrem Überfluss eingelegt; diese aber hat von ihrer Armut alles eingelegt, was sie hatte, 

ihren ganzen Lebensunterhalt.

Der Sohn der Witwe zu Nain aus Lukas 7

11 Und es begab sich danach, dass er in eine Stadt mit Namen Nain ging; 
und seine Jünger gingen mit ihm und eine große Menge. 12 Als er aber 
nahe an das Stadttor kam, siehe, da trug man einen Toten heraus, der der 
einzige Sohn seiner Mutter war, und sie war eine Witwe; und eine große 
Menge aus der Stadt ging mit ihr. 13 Und da sie der Herr sah, jammerte sie 
ihn, und er sprach zu ihr: Weine nicht! 14 Und trat hinzu und berührte den 
Sarg, und die Träger blieben stehen. Und er sprach: Jüngling, ich sage dir, 
steh auf! 15 Und der Tote richtete sich auf und fing an zu reden, und Jesus 
gab ihn seiner Mutter.



Der Auftrag an uns aus Matth 25

31 Wenn aber der Sohn des Menschen in seiner Herrlichkeit kommen wird und alle heiligen Engel 

mit ihm, dann wird er auf dem Thron seiner Herrlichkeit sitzen,

33 und er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zu seiner Linken.

34 Dann wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, ihr Gesegneten meines 

Vaters, und erbt das Reich, das euch bereitet ist seit Grundlegung der Welt!

35 Denn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mich gespeist; ich bin durstig gewesen, und ihr 

habt mir zu trinken gegeben; ich bin ein Fremdling gewesen, und ihr habt mich beherbergt;

36 ich bin ohne Kleidung gewesen, und ihr habt mich bekleidet; ich bin krank gewesen, und ihr 

habt mich besucht; ich bin gefangen gewesen, und ihr seid zu mir gekommen.

37 Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig 

gesehen und haben dich gespeist, oder durstig, und haben dir zu trinken gegeben?

38 Wann haben wir dich als Fremdling gesehen und haben dich beherbergt, oder ohne Kleidung, 

und haben dich bekleidet?

39 Wann haben wir dich krank gesehen oder im Gefängnis, und sind zu dir gekommen?

40 Und der König wird ihnen antworten und sagen: Wahrlich, ich sage euch: Was ihr einem dieser 

meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!



Doch wie ist Jesu Blick auf die Armen in Israel?

Drei Blickwinkel:

3. Und doch ist Jesus wichtiger 

Die Salbung in Betanien in Markus 14,3 

Und als er in Betanien war im Hause Simons des Aussätzigen und saß zu Tisch, da 

kam eine Frau, die hatte ein Alabastergefäß mit unverfälschtem, kostbarem 

Nardenöl, und sie zerbrach das Gefäß und goss das Öl auf sein Haupt. 4 Da wurden 

einige unwillig und sprachen untereinander: Was soll diese Vergeudung des Salböls? 

5 Man hätte dieses Öl für mehr als dreihundert Silbergroschen verkaufen können 

und das Geld den Armen geben. Und sie fuhren sie an. 6 Jesus aber sprach: Lasst sie! 

Was bekümmert ihr sie? Sie hat ein gutes Werk an mir getan. 7 Denn ihr habt allezeit 

Arme bei euch, und wenn ihr wollt, könnt ihr ihnen Gutes tun; mich aber habt ihr 

nicht allezeit.



Lukas 16   Der reiche Mann und der arme Lazarus

19 Es war aber ein reicher Mann, der kleidete sich in Purpur und kostbare Leinwand und lebte alle Tage herrlich 

und in Freuden.

20 Es war aber ein Armer namens Lazarus, der lag vor dessen Tür voller Geschwüre

21 und begehrte, sich zu sättigen von den Brosamen, die vom Tisch des Reichen fielen; und es kamen sogar Hunde 

und leckten seine Geschwüre.

22 Es geschah aber, dass der Arme starb und von den Engeln in Abrahams Schoß getragen wurde. Es starb aber 

auch der Reiche und wurde begraben.

23 Und als er im Totenreich seine Augen erhob, da er Qualen litt, sieht er den Abraham von ferne und Lazarus in 

seinem Schoß.

24 Und er rief und sprach: Vater Abraham, erbarme dich über mich und sende Lazarus, dass er die Spitze seines 

Fingers ins Wasser tauche und meine Zunge kühle; denn ich leide Pein in dieser Flamme!

25 Abraham aber sprach: Sohn, bedenke, dass du dein Gutes empfangen hast in deinem Leben und Lazarus 

gleichermaßen das Böse; nun wird er getröstet, du aber wirst gepeinigt.

26 Und zu alledem ist zwischen uns und euch eine große Kluft befestigt, sodass die, welche von hier zu euch 

hinübersteigen wollen, es nicht können, noch die, welche von dort zu uns herüberkommen wollen.



LEARN-APPLY-PROCEED e.V.

Die Namensabkürzung LAP hat für uns zwei Bedeutungen:

Im Englischen ist lap eine Runde im Stadion, man startet, läuft und erreicht etwas. 
Learn, apply, proceed.

Für uns wichtiger ist die zweite Bedeutung: lap bedeutet Schoß, genauer Schoß des 
Vaters von Jesus Christus. Da  ist unser Platz.

Seit 2013 unterstützen wir Kinder in 
zwei Schulen in Afrika, in Uganda.
2019 kam auf Initiative aus Afrika eine 
Mikro-Kredit-Organisation hinzu.



Doch zuerst das Patenkind Esther Aloyo der Agape-
Gemeinde, hier der erste Kontakt im August 2013.



Sie ist jetzt 13 Jahre alt und besucht die 5. 
Klasse in unserer Shalom Primary School. Ihre 
Leistungen sind befriedigend, sie tut sich sehr 
schwer mit dem Lernen. Zuhause schaut es 
auch nicht gerade gut aus, sie muss viel 
mithelfen und viele Arbeiten übernehmen. 
Immer noch ist sie sehr zurückhaltend, 
schüchtern und ruhig und meist hat sie diesen 
traurigen Blick.

Tausend Dank, dass Ihr Esther unterstützt. 
Ohne Euch würde sie sicher bald verheiratet 
werden, mit 14, 15 Jahren ist das leider schon 
üblich .

Tanja Dietzel
Leiterin der Schule SPS in Uganda



Schulsituation in Uganda

Längster Lockdown der Welt mit 18 Monaten.

Viele Lehrer haben sich andere Arbeit suchen müssen.
Viele Schulen wurden geschlossen.

Es sind mehr Menschen an Hunger gestorben als an Covid.

Da die Märkte auch geschlossen waren, keine Einkünfte in der 
Landwirtschaft für die Eltern.

Die Eltern können das Schulgeld dadurch kaum bezahlen.

Die Inflationsrate beträgt mehr als 20 %, für Nahrungsmittel noch mehr.

Gleichzeitig ist leider der Euro im Vergleich zum Ugandischen Shilling 
weniger wert.



St. Peters Secondary School in Bombo/Kalule, ca 30 km nördlich der Hauptstadt Kampala

Einstieg von LAP 2013, als dort 8 Räume als Klassenräume und Schlafsäle vorhanden waren.
Für 250 Schüler.



St. Peters Secondary School in Bombo/Kalule, ca 30 km nördlich der Hauptstadt Kampala

Bis 2022:
Erweiterungen
durch Mithilfe von 
3 weiteren 
Organisationen.



St. Peters Secondary School in Bombo/Kalule, ca 30 km nördlich der Hauptstadt Kampala

2022:
1.200 Schüler
Computerraum rechts, Chemieraum unten.



St. Peters Secondary School in Bombo/Kalule, ca 30 km nördlich der Hauptstadt Kampala

2022:
Herausforderungen:

Nach wie vor keine Bezahlung der Lehrer durch den Staat

Neue Lehrplananforderungen:

Nähen

Backen

Häuser Bauen

Metallverarbeitung

Informatik

Bewegungserziehung

Kunst und Design

Musik/ Tanz/ Drama

Momentan unterstützen Sponsoren von LAP 6 Lehrer und 40 Schüler



Grace Community Nursery and Primary School in Minja, ca 30 km östlich Gulu.

Zustand 2013 links

Zur Eröffnung Januar 
2014:
Ca 100 Kinder in 
K1 und K2 (Kindergarden)
und P1 Primary 1



Grace Community Nursery and Primary School in Minja, ca 30 km östlich Gulu.

Dann jedes Jahr zusätzliche Schulräume, eine große Halle für die Abschlussprüfungen 
und eine medizinische Station auch für die Bevölkerung



Grace Community Nursery and Primary School in Minja, ca 30 km östlich Gulu.

Schlafsäle für den 
Internatsbetrieb 
und 
Lehrerwohnungen 
links

Momentan 200 Kinder. Sponsoren von LAP unterstützen 4 Lehrer und 30 Kinder.



Microcredit Organisation von Harriet Oloyi

Ergebnis bisher:

• Es gibt schon 800 Mitglieder in der Organisation von 
Harriet.

• Es gibt mehr als 30 Gruppen!

• Bisher sind 500 Kredite ausgegeben worden, davon waren 
bereits mehr als 300 wieder fällig. (25 bis max 50 Euro)

• Die Ausfallrate bisher ist 0%!

• Weitere Frauen stehen Schlange, auch aus anderen Orten, 
um daran teilhaben zu können.

• Einige muslimische Frauen, die auch aufgenommen 
werden, haben sich für Jesus entschieden.



Danke für Euer 
Beten und 
Geben

30 km unbefestigte 
Straße nach Minja


